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von Siebenbürgen, Johann Hunyad, ein natürlicher
Sohn des Kaisers Sigismund, Reichsvcrweser, her die Tür¬
ken mit Nachdruck bekriegte. Noch als der junge La dis¬
ta v (1453) die Regierung selbst übernahm, stand ihm Hu¬
nyad bis an seinen Tod (1436) zur Seite. Nach demselben
überließ sich der launenhafte junge König den elendesten
Nathgebcrn; allein er starb zur rechten Zeit (23. Nov. 145)7),
nachdem er bereits Hunyads ältesten Sohn (1457) hatte
hinrichten, und den jüngcrn, Matthias, gefangen nehmen
lasten. Der Wille des Volkes führte den geistvollen und
kräftigen Matthias (Corvinus) aus dem Gefängnisse auf
den Thron. Er war Held, und hielt durch seine Tapferkeit
seine Nachbarn, die Türken, den tcutschen Kaiser, Polen
und Böhmen, in Furcht und Achtung; denn er entriß den
erstem Bosnien, dem teutschen Kaiser Wien, Stcyermark,
Krain und Kärnthen, und dem Könige von Böhmen die Län¬
der Schlesien, Mähren und die Lausitzen; doch liebte er auch
die Wissenschaften und sein Volk, das sich in der Kraft
eines solchen Regenten gefiel. — Er starb zu frühzeitig
(1490) ohne rechtmäßige Erben. Das Volk wählte unter
harten Bedingungen, die er eingchen mußte, den König
Wladislav von Böhmen (1490 —1516) zum Regenten,
unter dessen Regierung Oestrcich sich wieder in den Besitz von
Wien, Stcyermark, Krain und Kärnthen setzte, Venedig Dal¬
matien an sich brachte, und Mähren und die Lausitzen sich vom
ungarischen Reiche trennten. — In der folgenden Zeit gelangte,
nach Ludwigs 2 (Wladistavs Sohnes) kurzer Negierung,
das Haus Oestrcich zur Negierung von Ungarn und Böhmen.
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